
1

Mondsee, Dezember 2015        Ausgabe 28

Unser Wasser…
…ist ein großes Thema,
mit dem sich einige
Schüler bei unserem
ersten Projekt eingehend
beschäftigen.
Experimente rund um
unser kostbares Nass und
vor allem viele spannende
Ausflüge standen und
stehen weiterhin auf dem
Programm (siehe ab Seite
3)
Auch die Musik- und
Mosaikklasse(n) waren
fleißig unterwegs (Bild
rechts – am
Rupertikirtag)
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Unser erster Wandertag…
….führte uns im Oktober nach Ebensee, wo wir rund um die Langbathseen eine wunderschöne
Wanderung mit Sonnenschein inklusive genießen konnten. Gejausnet wurde natürlich am
Seeufer, wo es uns – nach kleiner Anstrengung – doppelt so gut schmeckte!

Da dort oben anscheinend ein riesengroßes Funkloch ist,
wurden einige Wandersleute bereits nervös, ob ihr Handy
denn schon noch funktioniere, geläutet hat jedenfalls kein
einziges und zwei Stunden ohne Handy- und Internet-
Empfang haben auch alle überlebt! J J J

Kurz gemeldet:

Als neue
Mitarbeiterin

an unserer
Schule

begrüßen
dürfen wir Frau
Clara Gritsch
(Bild rechts)



3

BWT
Eine heimische Firma stand im Rahmen
unseres Projektes als erstes Highlight
auf dem Programm. In der BWT
Mondsee bekamen wir einen
zweistündigen (!) J und somit sehr
ausführlichen Vortrag über
Wasserreinigung und –aufbereitung in
Häusern, Pools, etc...

Anschließend folgten noch eine halbstündige
Führung durch das Werk, auch in das moderne
Hochlager, wo nur Mitarbeiter mit
Kletterausbildung Zutritt haben, durften wir
einen Blick hinein werfen. Zu guter Letzt gab es
noch ein Mittagessen in der Werkskantine für
uns, das natürlich allen sehr gut geschmeckt
hat!
Vielen Dank für alles!

Traunkraftwerk

Im Wasserkraftwerk Lambach an der
Traun bekamen wir Anfang Dezember
eine sehr interessante Führung. Wie aus
Wasser Strom gewonnen bzw. erzeugt
wird und auch einiges über den Bau des
Kraftwerkes. erfuhren wir dort ganz
genau.

Das Traunkraftwerk erzeugt genug Strom

um zwei große Gemeinden täglich mit

Strom versorgen zu können und das für die

nächsten 150 Jahre! Ökologisch wurde hier

gebaut, denn nach dem Bau wurde alles

wieder renaturiert.
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Fischerei
Bei der Fischerei Daxner waren wir
herzlich willkommen. Direkt am See
zeigte uns Herr Daxner, wie und womit
man am besten die Fische fängt, nämlich
mit Netzen, Reusen und ab und zu auch
mit einer guten alten Angel. auch sein
großes Boot durften wir begutachten.

Extra für uns hatte Herr Daxner am Vortag
einen 1-m-langen und 10 kg schweren Hecht an
Land gezogen, den wir begutachten konnten.
Auch wollte der eine oder andere Fisch
anscheinend nicht länger im Becken bleiben und
hüpfte heraus, was einige von uns kurz einen
Schrecken einjagte!

Vielen Dank für die tollen Infos!!!

Wasseraufbereitungsanlage
Bei der Kläranlage in Mondsee/St.
Lorenz erfuhren wir so einiges über
Kanäle, Abwässer und natürlich die
Wiederaufbereitung des
Schmutzwassers. Mittels Rechen,
Pumpen und biologischer und chemischer
Reinigung entsteht dort wieder
sauberes Wasser…

…das am Ende so rein ist, dass es bedenkenlos in
den Mondsee eingeleitet werden kann. Herr
Knoblechner zeigte uns die gesamte Anlage, an
manchen Stellen rümpfte der eine oder andere
Schüler etwas die Nase, aber nach der Führung
und nach einem kleinen Snack inklusive
anschließender „Turm-Begehung“ mit Ausblick über
den schönen Mondsee waren alle zufrieden und
wieder etwas schlauer als vorher J!!!
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…bei Frau Mamoser durften wir – so wie auch schon im letzten Jahr – wieder vorbeikommen.
Entstanden sind dabei zwei wirklich tolle Kränze, die von unseren Schülern in Teamarbeit

selbst hergestellt wurden! Vielen lieben Dank dafür!!!!!!

Zum Adventkranzbinden…

Die Adventkranzweihe folgte gleich am nächsten
Tag in der Basilika Mondsee, danke wieder an
Belle, die die Messe gemeinsam mit unseren
Schülern gestaltete! Anschließend ließen wir den
Schultag  mit und bei einem gemeinsamen
Frühstück, zu dem auch die Eltern unserer
Schüler herzlich willkommen waren, mit nettem
Geplauder gemütlich ausklingen...



6

Und wieder fand er den Weg zu uns an die Schule – der Nikolaus!
Mit Mütze, Stab, Bart und allerlei Nikolo-Säckchen beehrte er uns und wusste

auch so einiges über unsere Schüler zu berichten! J
Aber da wir natürlich die bravsten Schüler der Welt haben, bekam jeder von

ihnen eines der Säckchen ab!

Kurz gemeldet:
Unsere neue
Pädagogische

Assistentin Tina
Kranzinger dürfen
wir (wieder) sehr
herzlich bei uns

begrüßen!
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Beim Lauschkonzert – Komponisten komponieren Kompositionen

Am 24. September waren wir – die Musikklasse - gemeinsam in Salzburg am
Rupertikirtag. Nach der Prozession von St. Peter zum Dom sind wir zum
Jausnen ins Kaffee Glockenspiel eingekehrt. Anschließend waren wir am
Rupertikirtag und durften mit unterschiedlichen Ringelspielen fahren.

Am Rupertikirtag…

Am 19. November waren wir gemeinsam mit
der Mosaiklasse in Salzburg im Mozarteum.
Wir haben uns ein Mitmachkonzert
angesehen. Es ging ums Komponieren und um
die verschiedenen Klänge von Instrumenten
und so manchen Alltagsgegenständen. Es
hat wirklich Spaß gemacht!
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Es wurde viel geturnt…
Wir hatten seit Schulbeginn
wieder das Glück 10
Motopädagogikeinheiten
erleben zu dürfen. Dabei
dürfen wir uns im großen
Turnsaal bewegen und unser

Leckere Kekse…
Am 2. Dezember haben wir unsere Partnerklasse in der Körperbehindertenschule in Salzburg besucht und
gemeinsam Kekse gebacken. Nach einem gemeinsamen Morgenkreis mit allen Klassen im Erdgeschoß der
Schule, wo sogar ein Türchen im gemeinsamen Adventskalender geöffnet wurde haben wir erst einmal
gemeinsam in der Klasse gejausnet. Anschließend haben wir den Teig geöffnet, daran gerochen, geknetet,
ausgerollt und die Lebkuchenformen ausgestochen. Natürlich haben wir auch gemeinsam Adventslieder
gesungen, jeder durfte eines aussuchen. Wir hatten viel Freude miteinander.
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Im Schwimmbad
Seit Schulbeginn waren wir – die Musikklasse - zwei Mal in Bad Vigaun schwimmen. Einmal hat
uns Nathalie Kopf unsere Physiotherapeutin, begleitet und mit uns Schwimmtherapie nach Mac
Millan gemacht. Das warme Wasser tut uns gut und die „Schwerelosigkeit“ wirkt aktivierend.

Wir freuen uns schon auf den nächsten Schwimmausflug im Jänner.

Auch in der Bewegungsklasse geht es bunt zu…

Auch die anderen
Klassen unserer

Schule waren kurz vor
Weihnachten noch im

warmen Nass –
Rupertustherme Bad

Reichenhall –eben
alles zum Thema

„Wasser“
JJJJJJJJJJJJ

Wir begrüßen ZOE (Bild links) in
unserer Klasse ganz herzlich. Sie
geht in die 1.Schulstufe und fühlt
sich bei uns schon recht wohl.

Mit großer Begeisterung haben wir unsere
Drachenungeheuer genäht. Sind sie nicht schön
geworden? (Bild Mitte)
Franz-Josef und Zoe wollen hoch hinaus! (Bild rechts)
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Mit unserem Schuliversum wünschen wir allen Lesern wieder viel Spaß beim Lesen und vor allem schöne und
besinnliche Feiertage und ein gutes neues Jahr!!!

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich im Juli 2016!!! Digital und in Farbe gibt es das Schuliversum seit
längerem auch auf unserer Homepage unter www.spz-mondsee.at (Aktionen)

Dank an die Firma Reindl…
Die Kinder der Mosaikklasse möchten sich sehr herzlich bei der Firma Reindl
Bau für ihre großzügige Spende bedanken. Dieses Geld ermöglicht uns, dass wir

unsere motopädagogischen Einheiten mit Alex Fasching auch im kommenden
Semester weiterführen können.

Unter Motopädagogik
versteht man "Erziehung
durch Bewegung". Dahinter
steht ein ganzheitliches,
pädagogisches Konzept, das
über den Körper, die
Bewegung und das Spiel
(Wahrnehmen, Erleben und
Handeln) das Kind in seiner
Persönlichkeitsentwicklung
fördert.

Auf der BIM in Salzburg waren die älteren Schüler der BV-Klasse
wieder unterwegs, um Informationen über verschiedenste Berufe
zu sammeln. Achim hat im Zuge dieses Vormittags seine neues
Traumauto entdeckt! (Bild rechts)
Nach getaner Arbeit stand noch ein kurzer Abstecher in den
weihnachtlich geschmückten Europark auf dem Programm, wo die
Schüler noch etwas Zeit hatten zu bummeln oder auch das eine
oder andere Weihnachtsgeschenk zu besorgen.




